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In der neu eröffneten Crèche Charly in Alzingen bleiben keine Wünsche offen

Modern, barriere frei und farbenfroh
53 Kinder können seit Ende Februar die neue Betreu ungseinrichtung der Gemeinde Hesperingen nutzen

VON ALMA MARIA HEUSBOURG
(TEXT) UND CHR ISTOPH OL INGER

(FOTOS)

Die Gemeinde Hesperingen befindet
sich im Ausbau und investiert in die
Kinderbetreuung. Neben umfangrei-
chen Sanierungen und Umbauarbei-
ten der Grundschule wurde vor weni-
gen Wochen auch eine neue Kinder-
krippe in Alzingen eröffnet. „Charly“
beherbergt 53 Kinder in einem ein-
maligen architektonischen Bau.

Jedes Kind in Luxemburg kennt das Lied
vom Jangeli, der kleinen Schmalspur-
bahn, die zwischen Ende des 19. und Mit-
te des 20. Jahrhunderts die Hauptstadt
mit entlegeneren Gebieten des Landes
verband. Seit 2001 gibt es in Hesperin-
gen eine gleichnamige Kindertagesstätte.
Charly, die zweite Schmalspurbahn, ist
nun Namensgeber für die zweite Krippe
der Gemeinde, diesmal in Alzingen gele-
gen. In einer ruhigen Seitenstraße nahe
der Kirche befindet sich der extravagante
Neubau, der die neue Kindertagesstätte
beherbergt. 53 Kinder können seit dem
22. Februar die Crèche Charly besuchen,
aufgeteilt auf vier Gruppen: die Raupen
und Schildkröten – sie bieten Platz für 22
Babys und Kleinkinder von zwei Monaten

bis zwei Jahre – sowie die Schmetterlin-
ge und Bienen für 31 Kinder von zwei bis
vier Jahren.

Marie-Claire Junker, Verantwortliche
der Kinderkrippe, beschreibt das päda-
gogische Konzept als grundsätzlich hu-
manistisch und ergänzt: „Wir holen uns
von jedem pädagogischen Ansatz das
Beste heraus.“ So finden sich auch Mon-
tessori-Ansätze wieder, wenn es um die
Autonomie und Selbstständigkeit der Kin-
der geht oder um ihr Wohlbefinden – As-
pekte, die man in der Crèche Charly för-
dern möchte. Zukünftig will man in
Alzingen auch Kinder mit speziellen Be-
dürfnissen aufnehmen, erklärt Marcel
Reeff, Koordinator für Kindertagesstätten
der Asbl. „Services enfants et jeunes de
la commune de Hesperange“: „Es ist vor-
gesehen, im Rahmen des Programmes
,Incluso‘, Kinder mit geistiger und kör-
perlicher Behinderung aufzunehmen. Das
Haus wurde auch unter diesen Gesichts-
punkten gebaut und ist beispielsweise mit
einem Lift ausgestattet.“

Hinter dem optisch einzigartigen und
sehr durchdachten Projekt steht das Ar-
chitektenbüro XXA rund um Patricia Stre-
ber. Architektonisch gesehen folgt das
moderne Passivhaus keinem starren Kon-
zept, erklärt Streber, sondern orientiert

sich an spielerischen Linien und Formen
– gerade so, als hätte ein Kind das Ge-
bäude geplant. Ein Ort zum Träumen, der
Entfaltung und des gemeinsamen Spie-
lens, mit viel Grünfläche und großen Fens-
terflächen. Die Materialien wurden sorg-
fältig ausgewählt und bewusst sehr na-
turnah gehalten. „Die Materialien haben
alle ihre eigene Identität und Wirkung“,
so Streber. „Wir haben biologischen Kalk-
putz an den Wänden, für eine bessere
Akustik, einen Boden aus biologischem
Kork, der ist warm und weich, da Kinder
doch sehr viel am Boden spielen, und das
Holz als Außenverkleidung mit seinem
ökologischen Aspekt.“ Die großen Fens-
terflächen sorgen dafür, dass zwischen
innen und außen optisch keine Barrieren
stören und helfen den Kindern einen Be-
zug zur Umwelt, und dem, was draußen
vor sich geht, zu bekommen.

„Die Neugier der Kinder zu wecken,
steht hinter jeder der architektonischen
Entscheidungen“, betont man bei XXA.
„Im Erdgeschoss findet sich ein erdigeres
Farbkonzept, im ersten Stock ein blumi-
ges und im letzten Stock sollen Farben
und Formen auf den Himmel verweisen.“
Viele Möbel sind maßgefertigt und er-
gänzen das pädagogische und erzieheri-
sche Konzept der Krippe perfekt. So hat

jede der vier Gruppen einen eigens auf
sie abgestimmten großen Raum zum
Spielen und Entfalten, an den jeweils ein
eigener Schlafraum angrenzt, der mit
schalldämmenden Dekoelementen verse-
hen ist. Als gutes Beispiel für die gelun-
gene Verschmelzung von Architektur und
Pädagogik muss man auch die Glasfens-
ter im Boden des Erdgeschosses in der
Küche der Krippe nennen: „In der nahe ge-
legenen Maison relais haben wir solche
Fenster erstmals umgesetzt – und wirk-
lich, in der Mittagspause sieht man die
Kinder am Boden liegen, um das Ge-
schehen in der Küche zu beobachten.“

Hiermit kann der Neugier der Kinder,
woher das Essen kommt, Rechnung ge-
tragen werden. So können auch die
Kleinsten schon die Verbindung zwischen
Lebensmitteln und dem, was auf dem Tel-
ler landet, herstellen. Ein hauseigener
Koch, ausgebildet in Kinderernährung, be-
reitet drei Mal täglich frisch und wenn ir-
gend möglich mit regionalen und Bio-
produkten gesundes und leckeres Essen
für die Kinder her. Feinpürierter Babybrei,
oder doch schon erste Stückchen, glu-
ten- oder laktosefrei, ohne Schweine-
fleisch oder ganz vegetarisch ... Das Es-
sen ist nicht nur frisch und voller Vita-
mine, sondern kann ganz auf die Bedürf-

nisse der Kleinen angepasst werden. Mehr
als 700 Quadratmeter Grünfläche wer-
den die Krippe umgeben, wenn die Bau-
arbeiten erst abgeschlossen sind – mit
unterteilten Spielbereichen für die ganz
Kleinen und die etwas größeren. Eine lan-
ge, rote Rutsche verspricht stundenlan-
gen Spaß, ebenso wie ein Amphitheater,
das im Sommer zum Vorlesen oder Sin-
gen genutzt werden kann.

Mit der Gemeinde Hesperingen als
Bauherr und Besitzer richtet sich das An-
gebot der Crèche Charly vorrangig an in
Hesperingen wohnhafte sowie arbeiten-
de Eltern und Alleinerziehende. Geöffnet
ist sie montags bis freitags von sieben
Uhr morgens bis sieben Uhr abends und
nur an gesetzlichen Feiertagen sowie ei-
ne Woche zum Jahresende geschlossen,
um berufstätigen Eltern die bestmögliche
Versorgung ihrer Kinder zu gewährleis-
ten. Die Anfrage ist hoch, bestätigt
Marie-Claire Junker, doch einige wenige
Plätze sind noch vorhanden. Wer keinen
Platz bekommt, kann sich auf eine War-
teliste eintragen lassen und wird, beim
Freiwerden eines Platzes, benachrichtigt.

Crèche Charly
12a, rue de l'Eglise
L-5819 Alzingen

Die kindgerechtenWaschräume sollen die Autonomie der Kinder fördern.Autos, Puzzles, Bücher – spielzeugtechnisch ist man bestens ausgestattet. Jedes Kind hat seinen Haken und ein dazugehöriges Kästchen.

Die farbigen Stoffwürfel an der Decke sorgen für eine bessere Akustik.
Hell und offen präsentiert sich die Crèche Charly. (FOTO: XXA ARCHITECTURE)

Die Crèche Charly wurde als modernes Passivhaus geplant.

(FOTO: XXA ARCHITECTURE)

Die bunten Farben regen die kindliche Fantasie und Neugier an.

Holzmöbel sorgen für ein ruhiges und naturnahes Ambiente.

• Restauration
• Lehmbau
• Tadelakt
• Innendämmung
• Oberflächengestaltung

Partner vonStadtbredimus
T. +352 24 52 77 06
www.buccio.lu
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Représentations industrielles
Gestion et collecte de déchets

www.osch.lu

7, rue de la Gare, L-9420 Vianden

www.ralf-schuh-raumausstattung.com
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Vente et pose de revêtements de sols en linoléum, pvc, parquet flottant,
parquet, caoutchouc et tapis-plein.

Ponçage et vitrification parquet. Vente et pose de jalousies, stores, rollos et moustiquaires.

10, rue Fred A. Gilson L-9167 Mertzig
T. +352 26 88 08 25 F. +352 26 88 08 50
GSM: +352 621 249 900 E-Mail: info@
sol-designer.lu www.sol-designer.lu

Tous travaux de peinture intérieure et extérieur.
Peinture à l’ancienne, stuc vénitien.

Revêtements sols et tapis plein.

Toitures • Constructions enbois • Rehaussements

marco rollinger (Rollinger Toiture s.a.)
70, ruedesPrés • L-7333 Steinsel
Tél.: 333366-1 • Fax: 332762

info@marco-rollinger.lu • www.marco-rollinger.lu
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• GROS-ŒUVRE
• GENIE CIVILE
• OUVRAGE D’ART
• BÂTIMENTS INDUSTRIELLES
• INFRASTRUCTURE

25, rue de la Gare – L-4975 Bettange/Mess
Tél. 31 27 31 – Fax: 31 77 31

pianon@pt.lu
www.pianon.lu
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www.minusines.lu

+352 49 58 58 -1 +352 49 58 66 info@minusines.lu
8, rue François Hogenberg ° L-1735 LUXEMBOURG


